
“Wenn ich einen Garten habe ...“ 
 
„...dann brauche ich ja keine Biotonne!  
Schließlich kompostiere ich alles selbst – oder?“ 
 
Vielleicht denken auch Sie so. Aber kompostieren Sie tatsächlich alle 
organischen Abfälle selbst? 
Also auch alle Küchenabfälle wie gekochte Essensreste (inkl. Knochen, 
Fleischreste und Gräten), verdorbene Lebensmittel und Zitrusfrüchte? 
Und aus dem Garten: Unkräuter, Rasenschnitt, nicht zu vergessen das 
viele Fallobst und Laub im Herbst und den Heckenschnitt (z.B. Thujen)? 
 
Bei nicht richtig durchgeführter Eigenkompostierung gibt es oft unangenehme 
Begleiterscheinungen wie vermehrtes Vorkommen von Ungeziefer, Ratten, 
Geruchsbelästigung und damit Konflikte mit den Nachbarn, die nicht sein müssten! 

 
In der Gemeinde ist daher die Biotonne auch eine 
hilfreiche Ergänzung zur Eigenkompostierung! 
Vor allem Essensreste und Zitrusschalen aus der Küche 
sowie Unkraut und Rasenschnitt überfordern oft den 
Eigenkompostierer.                     Die Bioabfälle, die nicht 
selbst kompostiert werden können, einfach wie bisher in 
die Restabfalltonne zu werfen ist keine Lösung und 
obendrein verboten!  
Der derzeit hohe Anteil biogener Abfälle im Restabfall 

von ca.30% kann nicht mehr nachträglich heraussortiert werden und bringt nur Greruchs- 
und Sickerwasserprobleme auf der Deponie mit sich und damit hohe Restabfallkosten.  
Bioabfall stellt genauso wie Papier oder Glas einen wertvoller Rohstoff für die 
Wiederverwertung dar und soll daher künftig in der Biotonne getrennt gesammelt und auf 
der Kompostierungsanlage Egger in Ort/Innkreis kompostiert (=recycliert) werden. 
 
Folgende kompostierbaren Abfälle können in 
der Biotonne gesammelt werden: 

* = Kleinmengen, Haushaltsmengen 
gekochte Speisereste*, Salatreste Schnittblumen, Gartenunkräuter 
Brot- und Kuchenreste Topfpflanzen (ohne Topf!) 
Fleisch-, Wurst- und Käsereste* reine Holzasche* 
Knochen und Gräten*, Eierschalen Haare, Federn, Kleintiermist 
verdorbene Nahrungsmittel (ohne Verpackung!) Papierservietten, Taschentücher 
Kaffeefilter, Teebeutel Einwickelpapier, Küchenrolle 
Obst- und Gemüseabfälle Pappteller, Holzspieße 
www.bioabfalltrennen.at 
 
Hinweis: 
Größer Mengen an Gras, Laub, Heckenschnitt und Fallobst, die  
in der Biotonne keinen Platz mehr finden, können Sie natürlich  
auch zur Grüngutübernahmestelle der Gemeinde bringen. 


